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ausrichten

Elemente ausrichten

Mit dem Ausrichtungs-Tool kðnnen Sie automatisch Elemente 
ausrichten lassen, z. B. als vertikal zentrierte Kette:
paste.tiff ¬
Abb.: Drei ausgerichtete Elemente.

Als erstes sollten Sie die Elemente manuell ungefÙhr in die 
gewönschte Anordnung bringen und darauf achten, daû alle 
Elemente, die ausgerichtet werden sollen, selektiert sind.
Dann rufen Sie das Werkzeug för die automatische Ausrichtung auf:
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Damit der Menueintrag erscheint muû in der Modulverwaltung unter 
dem Eintrag "OneVision" das Modul "Elementausrichtung" geladen 
sein!
Als nÙchstes klicken Sie för die horizontale oder vertikale 
Ausrichtung die jeweils gewönschte Anordnungsart an. Drehung 
und Spiegelung eines Elements werden dabei automatisch so 
beröcksichtigt, daû die Anordnung paût.

Bitte beachten: Elemente, die einander ausstanzen, mössen vor 
dem Ausrichten gruppiert werden, um die AbstÙnde dieser 
Elemente zueinander zu erhalten! 

Die neue Elementanordnung wird stÙndig angezeigt, allerdings 
werden die Elemente erst dann endgöltig verschoben, wenn Sie auf 
den Schalter <Setzen> klicken, bzw. wenn sich die Elementauswahl 
Ùndert (es erscheint eine Abfrage, in der Sie die Ausrichtung 
bestÙtigen oder widerrufen kðnnen). 



Durch BetÙtigen des Schalters <RöckgÙngig> werden die Elemente 
an ihre urspröngliche Position zuröckversetzt.

Ausrichten
Die Elemente werden immer von ihrer ursprönglichen Position 
ausgehend zueinander ausgerichtet. Bezugselement ist dabei das 
selektierte Element, das am weitesten links oben auf der Seite liegt. 
Es kann aber auch ein anderes Element, das nicht selektiert ist, 
explizit als Bezugselement festlegt werden.
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Dazu klicken Sie auf den Schalter <1. setzen> in der 
Bezugselemente-Box. Der Mauszeiger nimmt die Form eines 
kleinen Quadrats mit einem Pfeil an. Klicken Sie mit ihm auf das 
gewönschte Bezugselement. Dabei ist zu beachten, daû Sie nur ein 
Element anwÙhlen kðnnen, das, sobald Sie den Cursor darauf 
setzen, vorgewÙhlt wird. Das Element darf also nicht selektiert sein. 
Um ein geschötztes Element als Bezugselement festlegen zu 
kðnnen, muû der Supermodus 
(;../OneVision/MainMenu/Edit/SuperModeon.rtfd;;¬) eingeschaltet 
sein. Falls Sie ein Element als Bezugselement setzen wollen, das 
sich innerhalb einer Gruppe befindet, mössen Sie diese zuvor 
betreten.
Zum Zuröcksetzen des manuell gesetzten Bezugselements klicken 
Sie einfach auf den gleichnamigen Schalter bei Bezugselemente. 

Horizontal:
776952_paste.tiff ¬ Linksböndige, mittige, rechtsböndige oder 

nebeneinanderliegende Ausrichtung.

Vertikal:
5499_paste.tiff ¬ Ausrichtung an Ober-, Mittel- bzw. Unterkante 

oder untereinanderliegend.



Es kann jeweils noch ein Abstand angegeben werden, der zwischen 
den Elementen eingehalten wird. Es sind auch negative Werte 
mðglich (dann öberlappen sich die Elemente).
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GleichmÙûig verteilen
Zwischen zwei Ùuûeren Elementen werden die anderen 
gleichmÙûig verteilt. Beim horizontalen Verteilen werden 
standardmÙûig als Bezugselemente das am weitesten links und das 
am weitesten rechts stehende Element herangezogen. Beim 
vertikalen Verteilen dementsprechend die beiden Elemente, die sich 
jeweils am weitesten oben bzw. unten befinden.
Oder Sie bestimmen manuell Bezugselemente. Dazu klicken Sie auf 
den Schalter <1. setzen>. Der Mauszeiger nimmt wieder die Form 
eines kleinen Quadrats mit einem Pfeil an. Klicken Sie mit ihm auf 
das gewönschte Bezugselement. Der Schalter heiût dann 
automatisch <2. setzen>. Das zweite Bezugselement wÙhlen Sie 
analog zum ersten aus.
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Horizontal: 
631260_paste.tiff ¬ Verteilen erfolgt bzgl. den linken Elementkanten, 

den Elementmitten oder den rechten Elementkanten 
bzw. die ElementzwischenrÙume werden gleichmÙûig 
verteilt.

Vertikal:
750894_paste.tiff ¬ Verteilen erfolgt bzgl. den oberen 

Elementkanten, den Elementmitten oder den unteren 
Elementkanten    bzw. die ElementzwischenrÙume 
werden gleichmÙûig verteilt.

Weiter: ;Load.rtfd;;¬  Element Laden
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